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Die Colonialfragtsit und
Deutschlands« Stellung zu denselben.

E·it!e Tlltenge Faktorett sit!d 06,� die it!!tt!er und
111111101"111100011101010111011000111100011100 1111D Staats:
ntäntter nöthigen, die Eolottialfrage vottt detttscheti
Standpunkte atts it! 6"1"1111111111111 511 5100011. Die
nächste Ursache, dieser Frage 1111001 511 treten, ge:
währt schott der kliertiilkerungsiiltersclinsz und die.
zahlreichen Austvattdernugett it! Deutschland, dann
ist es aber vor 011011 Dingen auch d!!s Streben
nach gr"!"ts;erer Tljlachtvollkottttnettheit itt! weitesten
Sit!t!e des 911111106, 1110[01� eine so lebettcikriiftige
Tliatirttt 11110D10 deutsche ttiithigett !t!!"!ssen, sich tt!it
Eolctttialfragett 511 1101001111111011. 911000 11111" nun
von griitierer Eljlcichttwlltottttttettheit sprechen, die
fiir unser Volk durch 611111111011 511 erreichen tviire,
so ttteittett trsir 010111111�1, das; D06 Ecepter des D0111:
schen 11111101-3 111101" 1111111110011 11111110 111101-11111110110
111111001 geschtvuttgett toerdett soll, sondern toir 111111:
1011 die Tljlttelttttttllkottnttenheit D06 deutschen Tlieiclles
vor !!lle!! Dittgcstt durch die segettcireichett LlTecltsel-
wirkuttgett zwischen Iljittttcsrlttttd 1111D 611111111111I1111D
gestärkt und ertveitert sehen, ganz in D0111 Sitttte
tvie unser berühtttter Alatiottcrliikttttottt Fabri in
seiner« 9130110: »Bedarf Deutstltlctttd der 6010:
111011?� sagt: fJeder 10110011010 staatliche Bestand
bedarf it! den Zeiten seiner 91111100 eines Aus:
1110111101161101110106, 111 das er nicht nur seine über-
schüssigett sträfte entlassen, sondern deren produc-
tive Ueistttttziett auch durch eittet! stetigett Jllückslnsz
it!s dUltttterlctttd 11110001" 0010011111011 nnd durch nettes
Attsstriittteti in lebettdiger Wechselwirkung z!! ver:
ntehrett vertt!ag. 510111 Staat, der diesen! 01010150
der 611101111011 !!!!d der kliepitlsioti sich verschlossen
gehalten, hat es auf die Dauer zt! »Macht nnd
.9 100111000 gebracht. Auch die Slslittlte Detttschlattds
itt! :Utittelalter ruhte wesentlich tt!it anf der ge:
tvctltigett 9106010110011 der deutschen Oansa t!t!d
!!!!f seiner Jahrhunderte lattg nach Lstett in sla--
visches 05011101 gerichteten energischen 61111111101:�1511:
litik. � Versuchen wir aber nun, in Deutschland
der 611100101110110 practisch näher zu treten, so
leuchtet aus den ersten Blick ein, das; die eigent-
lichen Eolottialliittdetp Ettglattd und die Vereittigtett
Staaten vott :lc�orda!!terika, durch ihren collossalen
Eolotticilltesih in der reinen 9101100011111116110110 einen
solchen Vorsprung vor Detttfchlattd haben, das;
es geradezu thöricht 1111110, in 01010151110010011, die
wir die »auantitative« nennen, cottcttrrirett zu
1111111011 11110 daraus leuchtet auch ferner ein, das;
wir vott wirklichettt Eolonicrlltesitz durchaus nicht
it! dett! getoünfehten Tljlttsze Vortheil habet! können,
weil die 601111111001" und 9111101110001" schon fast
iiberall D10 bester! Lcittder in Besitz 1101111001100 haben.
Wettn wir nun auch, 1111 Falle sith eine ganz be:
sot!ders giittstige Gelegenheit dazu bietet, die Er-
1110111111111 einer oder 100010101" 601001011 nicht von
uns !veiset! di"!rsett, so ntüssett wir it! der .L!c!npt-
fache in Deutschland der 6010010111000 doch in
anderer und zwar it! ,,qualitativer Weise« nahe
treten.  giebt eine zietnliche 9J1011110 Jntdustrie-
brauchen, in denen Deutschland nicht nur der
601100110115 01101" Lcittder getvctchsett ist, sondern
durch die 1111111101011 Lebensbedittgttttgett ans de!!t-
sther Erde auch bei Aufwendung genügender Ener-
1110 1111 Stande feit! tnusz, die attstoiirtigc 6110:
0111100115 0116 den! Felde zu schlagen. Jn dieser
Beziehung tnilsztett von deutschen Fabrikanten !!t!d
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Elfter Jahrgang.

Na1u5lutl, Dienstag den 211. 9111011111.

1100110111011 rechtzeitig alle Hebel in 7501001111011 ge-
setzt werden und der entsprechende Gewittttcttttlteil
an den Eolonialliittdertt dürfte Deutschland nicht
ausbleiben. Doch nicht siir Faltrikantett und .rDc·i!!d-
ler allein etjistirt diese güttstige Perfpective, son-
dert! atuh fiir andere deutsche llttternehtttetp det!t!
wer hindert diese daran, D11111! Bodet!ertttet«bttttg
in den Eolonialliindern diejenigen Landes-product!-
zu bauen, welche wir erst aus zweiter und dritter
Hattd den Ettglättderti und Atnerikcttterti 01110111011?
Iehren nationalen Charakter dürstet! natürlich solche
llntertteljtttttttgcstt tiicht verlieren, sie tnüsztett die
Llkcthrzeichett deutschen 01011106 tragen und so auch
uns einen 911110011 at! den 61111111111111111D01"11 1"101�1"0.

Potitisclje llcbersicht
Deutschland.

Berlin, 21i. August. Zu! ,,Staatsat!zeiger«
steht bereits die von! dliittige genehmigte �L§erordnuttg,
welche den Tertnitt für D10 Wahltttiinnertvahlett auf
den 211. October und den Tertttitt sitt· die 91111101110-
00101111100100 auf den 27. October festfetzt, bevor.

Nach 011101" Mittheiltttig der ,,«J,�«ost« hätte der
Kaiser D0111, durch den schonutigsbeditrfkigeti Gesund:
heitszttstattd tttotivirteti Ersuchen des kottttttandirettdett
Generals des Gardecorps, des Prinzett August von
B3iirttett!berg, entsprochen und dessen Abschied bewilligk

Die Ei!!igkeitsbestrebungett auf liberaler Seite
at!l!«is3licl! der bevorstehenden Landtagstvahleti in Preuszetu
werden durch die
thütttlicher Weise illuftrirt. Die Nationalliberale-n
und Fortschrittler Schlestvigxsdolsteins habet! sich be-
kanntlich dahin 1100101111, 1101 den Lattdtagstvahlett
getneinschaftlieh vorzttgehett und infolge dessen ist it!
Liitineberki ein ttationalliberaler und von den getnäszigtett
Jeortschrittlerti unterstütztet Eattdidat aufgestellt worden.
szetzt t!!tt! ist detttselbet! it! der Person des Herrn
Ettgett Richter« selbst ein Eattdidcit der etjtretneti Fort:
schrittler gegenüber gestellt worden, und diese 61111:
didc!t!tr Jliichters it! Isinnelterg wird jedenfalls die
Eooperatioti aller liberalen Eletnettte it! Schles!vig-
Holsteitn die !t!!!t! herbeizttfithrett wi"!nscht, vo!! Attfattg
at! durchkreuzet!. 

Bester-reich.
szn Slsieti tnacht ein polizeiliches 61110101111111111&#39;-�

welchen! zttfolge der an! Schtthtttacher Tlllerstallinger
an! il. Juli d. J. verübte d!iaubtnord-Bersucl! von
Illiitgltederti der 91310001" radicaleti Arbeiterpartei be-
gc!t!get! worden ist, großes 91111100011. 90000 den
Anschauungen der »Bolizeibehiirdet! ist das Attentat
begangen worden, un! Gelder für D10 Verbreitung
der anarchistischett Theorien z!t erhalten. Zehn Judi-
viduen, darunter der auch it! Detttschlattd bekannte
Parteigänger Tllcost�s, «s.�!rttckert, sind verhaftet worden
und z!vei derselben sollen bereits gestiittdig sein. Ein
Theil des bei zVierstcillitiget« gerc!t!btet! Gutes soll it!
der Wohnung eines gegenwärtig flüchtigen Führers
der Utttstttrzpartei gefunden worden sein. Nach den
amtlichen Feftstellttttgeti wirft die verbrecherische That
ihre Schatten bis it! die dliedciktiottsstttbe eines Qsietier
socialdetttokratischet! Blattes Der ganze Vorfall ist
so set!satiot!ell, das; n!an vor seiner Beurtheilttttg
erst näherett Aufkliiruttgett entgegenseheti must.

Frankreich.
Jn Frankreich findet !!!at! sich mit der Besetzttttg

des Suez-Cat!als durch die 6110111111001: ab, so gut es
eben geht. Die französischen Blätter, natne!!tlich die
der Regierung nahestehenden, predigen jagt eine voll-

enthielt.
Fagesgeschicljte und Ztnterljaktunxt

Jnierate werdet! für dte I1011611111:911111111101�bit! iuntesteniy 2111111111111 1101111111011 lI llhr !t!td sitt«010511111111110110 " «�	�111111:101&#39;111-3 t!tt�!"!-.-i!e!!-:s FreitagLlorttttttazf Il llhr t!t:»!e!to!t!tt!et!.1882.
stättdige Enthaltungspolitik it! Egypten, da 06 für
Jratikreich an! besten sei, wenn es sich auf sich selbst
zurückziehe !!!!d jeder Eolonicilpolitik et!tsc!ge. Attch
die gatnbettistischett Organe sprechen sich bezüglich der
künftigen Politik Zrattkreichs it! 601011100 zietnlich
kleinlattt aus und etttschuldigen das Attftreteti Eng-
lands it! 601011100. Lb Frankreich gesonnen ist, z!!
Gnnstett Englands auf seine historische Stellutig it!
Egyptett für i!t!tt!er z!! verzichten, bleibt freilich ab-
zu!varten.

Türkei.
Die Lkerhattdlttttgeti ztvischen England und der

Pforte scheinet! endlich ihren! Abschlttsse nahe zu sein.
Lord D!!fferit! erkliirte Sc!id Paschcr und Assitti Pascha,
er sei bereit, die Forderung zurückzuziehen, daß jede
Bewegung durch den englischett Cottnncttidtititeti gut-
1100011100 werde, vieltttehr sollett der englische und der
türkische Eottttttattdcttit !t!it einander berathet!. Said
ssaschtt besteht übrigen-J darauf, das; die Landung
der türkischcn Truppett it! Alexandrien zt!r 60111111:
nirnng der· auszufiihrendett Lperatiotteti unerläßlich
sei. � 311111100 einer Enquete der Pforte bezüglich
der llnruheti it! Shriett  Beirut! sind sechs bereits
gerichtlich bestrafte Jndividuett als Attstifter überführt
und zur Verbanttttttg verurtheilt worden. Drei wurden
nach k!ihodus, drei nach Pkarasch tArabien! und fünf
t!!itscht!ldige Soldaten nach dhetttett transportirt Das
Gerücht, wonach der Gouvernettr vot! Datnasktts
dringend !!t!! dlkerstiirkuttgen gebeten habe, da er sonst

Lsorgänge it! Pinttebttrg it! eigen: � für nichts stehe, wird vot! der Pforte für unbegrüttdet, » . « . .i erklärt, der Gouverneur habe ketn derartiges Attsttcheti
gestellt, auch sei die Ruhe in Syrien bisher tioch
nicht it! beängstigettder 9130110 gestört worden. Auch
die Gerüchte von einer die Christen bedrohendeti Stint-
ntung it! 51101001100 scheinet! stark übertrieben zu sein.

Eghptetn
Das Iznteresse at! der eghptischett Frage

sich jetzt vorwiegend auf die tnilitiirische Seite der-
selben. Vor! den! Ausgattge der Operationen des
Osetterals 9110110101!, deren Basis der Suez-Canal ist,
gegen nairo hängt es ab, ob der egyptische Feldzttg
ein rasches 61100 t!i!t!tt!t oder sich zu einen! lat!g-
tvierigett lssuerillakrieg gestaltet. Die Meldung von
der Einnahttte Tebelaitebirs durch die Engländer hat
sich als eine ,,Tartaret!!tachricht« erwiesen und natür-
lichertveise ebenso die kllcittheilung, das! hierbei die
Ettglättder 211111! Gefc!!!get!e ge!t!c!cht hätten. Jn
der vergattgettett Lsoche habet! überhaupt keine ernsteren
Zusattttnenstiisze zwischen den Ettgliittdertt und den
Truppett Arabi Paschaiti stattgefunden, sondern nur
kleinere Gefechte It! einer Depesche aus Jstnailia
von! �.25. August theilt General 9130110101! !t!it, das;
er an! gcttatttett Tage mit der ersten Division, der
ganzen Eavallerie Nirigade und 16 Kanonen gegen
klltahuta aufgebrochett sei, wo sich die Egypter stark
verschattzt hätten, und das; er bei!t! Bahnhofe Mahsantet
ein groszes egyptisches Lager erbeutet habe.

cot!cet!trirt

Provinzielleå
Prinz Albrecht, welcher gegenwärtig als eo!ntnan-

direttder General des  Arttteecorps i!!! Bereiche
desselben Truppettbesichtig!!t!ge!! abhält, wird atn
-.l. September Nachmittags aus dhcittttover it! Berlin
eintreffen, aber schon denselben Abend tut! 1l Uhr
nach Breslau !veitcrreise!!, un! hier !!!it seiner Ge-
tnahlin att! nächsten Tage den Kaiser bei dessen Abends
7&#39;!�: Uhr erfolge!!den Ankunft auf den! Oberschlesischen
Bahnhofe zu begrüßen Das prinzliche Paar wird



während feines hiesigeii Aufenthaltes bei Herrn Stadt�
rath Korn  Schiveidiiilzerslrc!sie -l7! 91501100011 nehmen.
Jii! Gefolge des Prinzeii i!i!d der Asriiizessiii Albrecht
werden sich die beiden sierstnilicheii Adjutanleii, Illin-
jor v. "Ia!zon! i!i!d Iiittnieister Freiherr v. Schelle,
Kainmerlserr Graf v. Keller, Llierhofineisteriii Frau
v. Rheinbabeii und Hofdanie Gräsiii «s3iicklei« befinden.

Breslau, 2:1. 9111111111. Iii der groszeii Drei
lindengaffe wohnt der Schiihiiiacher 11111110111". An!
vorigen Sonnabeiid gerieth derselbe mit seiner Ehe-
frau während des Abeiidefsens darüber in einen 91.1011:
Wechsel, das; ihn! dieselbe iiiir Isurst und kein Brod
vorgesetzt halte. Frau tiirchner suchte fiel! u! ent-
schuldigeii und gab ilsreiii Niaiiiie die Bscrsicheriiiig,
das! sie das Brod nicht absichtlich, sondern nur in
der Zerstreuuiig vorzusehen 1111111111. Dei« zanlfiuhligcs
Gatte beruhigte sich jedoch nicht und schiiiipfte so
lai!ge fort, liis schliesslich auch die Frau 111"11111"l11"l!
wiirde und ihn! unter anderer! Bezichtisiiiiixseii auch
den Vorwurf der Untreue gegen sie machte. Dei«
Qsortiveclsfel ging nunmehr zu Thiitlichkeiteii 1111111",
wobei die Frau mit einer Topfstiirze auf den 9.111100
eingedrungen sein soll, un! ihn z!! schlagen. Bei
dies-ei· Gelegenheit soll die Frau, nach der 9111111100-
ti!i!g des Eheinaniies, in das IJiesser, iiielcheci ttirchiier
zum Lsrodabfchneideii in der Haiid hielt, in blinder
9111111! hineingeraiint sein. kUiit den 9151111111: »Ich
bin geftochen!« saiik die schiver Lkerletzte z!! Boden.
Aller Ttkahrfcheinlichkeit nach ist die SBernniiidete dann
von 11111019_100011 z!! Bette gebracht und ohne Bei�
stand gelassen worden, bis! die Ltedaiieriisziverthe �.1.11�00:
11111 Abend an den Folgen der todllicheii Lkerleljiiiiizi
gestorben ist. Der Umstand, das; ihr der jedenfalls!
fchiildige Eheinaiiii keinerlei 9111111105 und iirztliche
Hilfe hat angedeihen lassen, sprach von Anfang an
sehr zu Ungiiiisteii des Lkerdiichtigeii Gesterii Bot«
inittag stellte sich der von Gewissensbissen gefolterle
Schuhmacher freiwillig der «s.kolizei, die seine Bei-haf-
t!!i!g iiollzog. Die sofort seitens der 1111. 31111210:
111110111111111111 angeoroneie gerichtsiirzliche Legalsisktiisii
hat ergeben, das; die Entseelte eine -.!-�-.·3 1101 breite
Berwiinduiig in der liiikeii Seite des Unierleibes
hatte, welche ihr mit einen! scharfen Ii!st!·!!ii!ei!te
beigebracht worden ist und die unter alleii Uiiistiiiideii
ihren Tod herbeigeführt hat, da bei deiii leifeften
Druck an der Bsiiiide das 91111 1	11"110¬»t1"11t.

Oels, 23. August. sBiirgeriiieisterwahl.I
Mit Anfang nächsten JIahres läiift die Wahlperiode
des Herrn Bürgerineifter Viappes ab. Die Stadt-
verordi!etei!-Versammlung beschloß die Stelle auszu-
schreibei!, sie mit -l.-"! ! ! Tsjiark pensionsfähigen! Eii!-
kon!i!!eii und 1200 Mark 1111-3 der Sparkasse zi! do-
tirei!. Zur Bewerbiiiig werden Personen aufgefor-
dert, welche die zweite juristische Hriifuiig bestanden,
oder sich im connnunaleii oder höheren Ttäerivaltuiuzsx
die!!st bereits bewährt haben.

Hirschberg, 22. August. Die Gesaiiiiiitsregueiiz
im diesseitige!! Gebiet des Riesengeliirzzes mit seinen
Curorten und Soiniiierfrischeii beläiift sich in diesen!
Jahre auf etwa l811�09,�se1"111111111; dabei sind jedoch
die nur iioriibergelsend anwefeiideii Touristeii nicht
mit eingerechnet.

1300101101106.
Berlin. sSechftesSclidffeiigericlsts �9151110111

Person derf mir als! Herrschaft doch nich kuseniren, ivo se
in mein Lohn un Brot is. Aber natierlicls, det hat man
drei Sinne wie&#39;n Bär: Fressen, Vruiinnen, Schlafeii; davor«
verlangt det aber noch Ruhe bei de Arbeet Un�t Tiefes!
bestärkt foi!e Liedriskeit noch; de Herrschaften konnen ja
ooch Koboltz schießen, ivoriti!! nich? die sind iiatierlicli lilosi
zu da, fon powres Volk zu futteri!. Na, det sind Ziiftijiide
i!!�t iieinzeljiite Jahrhunderts« äußerte die separii·te Luise
Rofalie Fretzidorff, eine korpulente Frau in iiiittlereii
Jahren, nach Verlesitiig des Anklagebefchlusfes

Vorsx Regen Sie sich nicht uiiniih auf. Wann zog
die iinverehelichte Meyer zi! Jh!!e!! in den Dienst? �
Angekl.: Neell zujezoaeii is det Diehr sanich. Set hatte
keene Koniinode un keei! Janifclstz mit foi! kleeiieo Pcickskeii
usiter�n Arm kam det zu Fuße .n!jel!"!"i!dert. Nu, wissen
Se, ick habe ooch sediei!t un ville Herrschaften! schalt; aber
stolz wie Ookar fuhr iik immer per Troschke vor. Denn
10011001? Det 11151 Ansehn.

Vorfx Sie schwatzen alles! 931011111111, ohne indessen
nieiiie Frage �111 11e11111100r1c0. Wann trat die 911111101" den
Dienst bei Jxhiieii an? -��- Augekl.: Tet ivird 111�1 Monat
April jeioeseii sind; ick habe ihr natierlicls jleich 111�1 sanzeJahr seiniethet, indem man denn det Lohn retour hält un
sone Sorte besser in de Fingern behält.

BorfJ Der »Zugezogenei! hatten Sie allc zivei Wochen
einen freien halben Tag be!villigt. � Ilngeklx Nu, ivat
denn noch; warum nich sar ooch noch �i!e Drofchke erster
Sitte; det iiiöchte ihr ivoll noch paßrechter jeivefei! sind.

�B011: Die Zeugin liehaiiptet mit aller Beftiiiiiiitlseih
das; eine derartige 9100011111001 getroffen worden wäre. -�-
AiigetLt Stiiiiiiieii diil!t lilos;, det se be"i�t Mietheii ville
sesabliert hat. kltatierlicls hore iik us son Jegiiiilsclze sanich,
indem ick 111-z» reelle Jeschästsiraii mehr in�n S1000 zu
nehmen habe.91011.: Die Hseiixsiii ist verhindert gewesen, bis! zuni
"J0. zuteil, den! ziociteii Psingstfeiertaksey von diesen! 91111001:
01111 Gebrauch zu machen. 91:0 Nachiiiittag des! erioähnteii
Tages! sollen Sie sich nun aus! iiiclztsscigeiideii Griindeii
einen! Ausxsxsciiixse niiderseut haben. »� Angekl.: Natierlicli
kauii�t mir nich eeiierlei sind, ioeiiii ick 1011"�09J111ed!e11 vor
alles! leiste un soll dein! 111�1 fees! de stiuderiväsche selber
11111011 Klauen.

91011.: 9131100 sich aber D00� Illiiidclieii freie Zeit aus:
1111011011, i0 11111111 dasselbe auch eiii Anreclst daraus. Doch
dies! nur nebenbei. Die �.1J1e1	11"111"fl111"111 111111110 -I 11111" Nach:
ii!i!tags:-, trotz ihres! Verbotes! iiuszizselieii zu wollen, und
legte 111 der ttiiclse ihreii Hut 1111D ihren lliiihciiig hin.
111011 wird fIhiieii !ioi·geiviirfen, diese tileidiiiizssftiicke durch
llebergieszeii !iiit llnrath in ekelhafter Weise tiesclsiiitilit !iiid
hierdurch total verdorben zu haben. Angekl.: IIo de
Illceiischeiiiiiiixslichkesit! Ick als! reelle Ieselsiisissraii soll iiiir
an soiiiie olle Zoddel ihren iiiufsigeii Plunder oerjreifenk
Nu, da hort sich dein! doch Verschiedene-I its!

�B011; 521111111110 6111 einer bestimmten Aiitivort nicht
aberinalo aus. Habeii Sie die dlleidiiiigcistiicke der Zeiigiii
cibsiclstlicls 1111111001111�? -�- 910111111; Als· wie ide? Nu, det
is! D1111! reeiie zuiii 9105115101110�. Mit« soivat Dreckiset an-
iiiutheii 111 1111D, ivo 111 in sroszer Reiidliihkeet erzogen bin.
ll!! dein! habe ick so �111 10011111111 Natur, det ick man 0111111
zu Leibe kriege, iiienu nich 111110-3 sanz apartig 111�1 Lot is.
Jck dei·f iiiaii blos! &#39;11 Sechserkesee ii!irickeln, denn inuß irk
ooch schon de F-iiigei· 111111101111! abreiben, wein! ick &#39;11 591100:
ken jeniefieii will.

Vor-s: Offenbar iieigeii Sie sehr zu Litewaltthiitixskeitein
so das! Jhiieii die zum Borwiirf gemachte Handlung sehr
wohl zuzutraiiskii ist. Wie die Akten ergeben, sind Sie
nicht !!iir dreiiiial ivegeii Veaiiiteiibeleidigui!g, sondern iiuch
iiiehruials 1011111111 9111011111011511-5 bestraft iiiordeu.  91011111,:
Det liest 011011111! blos; aii de. Ierichte, ii!dei!! die de Schutz:
leite iilleiisz 110011110. Een eeiiziget Nliil sollte ick !!!ai! Necht
gekriest liaben; 111� sage Jln!eii, det dein! die Briider derbe
iiijeseest sewesen iiiären. �ne Sache liejt 011011111! janz koi!-
trat, wein! se 111�1 "Iesenteel is.

91011.1 Gegen die 9111111011111 dieser Deduktion läßt sich
iiichto eiiiwendeiiz wir rechnen indessen nur mit Thatsachein
Ich habe Jhiieii schliesslich iioch vorzuliattei!, das! Jhiieit
die 13011111 keiii besonders! günstiges Zeugnis! aussieht. Sie
sollen nicht nur fortivälsreiid iiiit ihren Dienstboten ivechselii,
sondern auch in bestiiiidigeiii Streit ii!it denselben leben,
welcher nicht selten solche Dinieiisioiieii ai!niinii!t, daß sich
die Ltehtsrde zur Lterlsiitiiiig osseiitliclieii Aergerniffes zi!iii
Einschreiten geziouiigeii sieht. � Angeklx Ikatierlitis bezahlt
der Nienscls keene 51110101101, Det se sich 111�1: 601111 rekelii
sollen, ivat iibriseiis ooch de Pollcszei jaiiich �ii!al !vat an-
sehen duht. Et is! aber�i! Ilnsliick, wein! �iie Frau alleeiie
steht un keei!e!! Beistand nich hat; jeder iiiöclzte ihr dein!!iutei«duckeii.

Jiii Laufe der weiteren Veiveisaiifiiahiiie stellte sich zu-
01111111 heraus, das; der halbe Juhalt des in der Kirche ftehe!!-
den, schinutiikieii Eiiners tiber die erwähnten Garderobe-
stücke aus-gegossen worden war, während die Meyer zur
Herbeischaffuiixs von Ttsasser die 91301100011 aus einige Minu-
ten verlassen hatte.

91011. z!! der erwahiiteii Zeugin: Erziilsleii Sie kurzden Sachverhalt Zeugin: 0 101c ick aber ooch man in
de Tithre trete, denke ick iiatierlich jleich, ick soll uff�n
91111110 fallen. Txck krieje doch jleich iii�t Ooge, !vat pasfirt
1c», indem iiiir der Modder all zi! Leibe fchwiiiiint Un
deriveile iiiacht se denn noch die Falle un sagt: »L""h� De
fortseheii duhst, 10111111 man jeschiviiide de Dielei! us; itk
habe aus:- Versehii &#39;11 bißkeii ai!�n Eimer seftos;ei!.«

Bot-s: Wäre ein solcher Zufall 011111 denkbar? �-
Zeiigiiix 9111111", Herr Jerichtshof, wein! der Dreckeniiner
untern! Tisch stehen duht, denn kann doch der 111050511001:
patsch nich 0510 dri!f 10111510. � AngekL einfalleiid: Jck
were !voll iiieine Eininer hiiisetzeii k"i"!!!iieii, ivo ick will.

911111". zi!r Zeugin: Tiollstijiidig iiiibrauchbar sind ivohl
die in Rede stehenden ttleidiiiigsftiicke nicht geworden.
Schiiiuhioafserflecke pflegen sich ja durch Waschen oder an-
dei·e 1910010111011011111 entfernen zu lassen. Zeugin:
Itatierliclz war det all mehr 6111100101", et is nich zu jlooben,
101e&#39;t in die Wirthfchast zusehen duht; alleiis seht uf�i!Eniiiieix

Bot-f: Sonst ist ivohl die Angeklagte UerträglichP �
Zeugin: Nu, versuchen Se sich i!ia!! det Jeschäft mal uf�n
paar Dage uiit ihr; ick trat! mir zu stoben, dein! wer�i!
Se 0� andern Ton reden. Die kann sich schoi! uiit kee!!ei!
verdragen, indem ihr all drei Stück Männer voi!seloofei!
sind. -� 91011e11. 509111111: Bei manch eenen beißen die
Jlkaiiiiszleite nich an, un denn kann natierlich ooch keei!er
!ibschnappeii. llelsrizjens zieht foi!e Spitzfiiidigkeit sanich,indem ick man !iiit den ersten rejulär setrai!t bin. Die.
andern beedeii Plunderjcihiis konnten mir n!! aber schon
sanz un sanich passen.

Hierauf konnte iioch koiiftatirt werden, das; die Ange-
klagte nach den! Vorfall sich einer Flurnachliariii gegenüber
ihrer aliscljeiilicheii Handlung gerühiiit und im Gefühl
grosser Genugthiiiiiig hinzugefügt hatte: »«Ick sage Ihnen,die wird ihr Lelidag an ii!ir denken; 1d habe ihr det Je:
schiift jrüiidlich verleed�t.«

Jn Riictsiclzt auf die liekundete, niedere Gesinnung der
Angeklagten sowie iii Anbetracht des:- fiir die Beschädigte
fehr erheblichem etwa 315 Mark betragei!de!i Verlustes ei·-
kannte der Gericlstohof auf eine vierwöclsige Gefängnißftrafr.

Mit deii Worten: »Na, mit de vier Wochen wird et
iiioll iioch teene lehre Eile hab«n; et jiebt zum jrofzen Jlilck

iioch ei! Kannuerserichh !ii! de F-ret!dorff�n ivird schon wis-
sen, wohin se fich zu verwenden hat!« schied die Verurtheilte
aug den! Saal.   fjericlsts-Ztg.!

Yer Einsiedler von xsochltirctx
Novelle von  Heinriclsrk

 Fortsestiiiiig.!
,,Yerzisihiiiikj, 91111111511!� 1111111100 91111111101, die dar:
geboleiie ihaiid ehrerbietig an seine Lippen 1111111100.
»Ich habe von unserm Freund deii Auftrag eii!pscin-
gen, Sie tin! eine kurze Unterreduiig zi! bitten«

Sie wissen, was! der Graf von !i!ir verlangt,
Herr von Buchei!?« fragte Elliiior erbleichend

,,Ich iveisz es, :1.11�1	11D1!!� preszte Williaiii müh-
aiii hervor. »O, seien Sie barinherziger mit dein
Armen, als er es mit sich selber ist. Glauben Sie
ihn! nicht, ivas er sich selber jetzt eiiiredeii !i!i"ichte.
Ei« ist iioch krank �-s seine Seele leidet; heilen Sie
diese durch die Allgeivalt fIhrer Liebe, kllihladhk Ei«-
hellen Sie feii! isdes Herz !!iit einein Schimiiier eiii-
ftigeii Glücks«

Sie iiiaclste eine leise abivehreiide Bewegung und
iieigte doch wieder zi!stiiiii!!eiid das« Haupt. Jn ihren
9111111111, die sie fleheiid auf ihn gerichtet, iiialte sich
der tiaiiipf ilsres fIni!ern.

»Ja! gehe zii ihin«, versetzte sie endlich iniihfaiii.
�91111111 Gott diesen Schritt fegnen. Tsas Pflicht
und Gewissen ii!ir gebieten, werde ich thun, dessen
seien Sie versichert, Herr v. Buche-til«

Er entfernte sich mit einer tiefen »Bei·betikzung,
lief; sich ein Pferd fattelii und fpreiigte hinaus iiis
Freie, um die isualiiolle Unruhe seines Herzens zu
besiegen.

Als er nach einigen Stunden zurückkehrte, lirachte
ihn! ein Diener die Nachricht, das; die gnädige Frau
vor einer halben Stunde abgereist sei.

Williciiii stand wie iiom Blitz gerührt bei dieser
91111111111110111, die ihn! das Blut wie einen heißen
Strom vom Herzen zuiii Gehirn trieb, ihn iiiahiifin-
i!ig zu inacheit drohte.

Was war geschehen, um eine solche schleimige
Abreise, die einer Flucht nicht 110111101111! 1111!, zu !i!oti-
viren·.-s

Mit 01111111101 behaiipteter Fassung fragte er den
Kaininerdieiier des Grafen, ob fein Gebieter noch zi!
sprechen sei.

,,Ei, der Herr Baron haben ja stets iii!ai!geii!eldet
Zutritt zum guädigen Herrn«, versetzte jener ver-
ivi!!!dert.

Williaiii ivußte kann! mehr, was er sagte und
that, ihm wars, als stünde vor der Thür des Krau-
ziiniiiers ein Cherub mit den! Flainnieufchiverte, ihn
aus den! Paradies der Freundschaft für immer zu
treiben.

Der Graf fafz noch in seinen! Lehiifefsel 010 Feu-
fter; doch war dieses der kühler werdenden Abei!dl!ift
halber geschlossen

Er streckte dein Freunde, der zögernd zwischen
der geisffneteii Porticäre stehen blieb, i!iit einen! i!i!-«
iiachalsiiilicheii Lächeln die Hand entgegen und sagte:
»Fürchtest Du Dich, !i!eii! Bruder? �� 9130 bliebst
Du so lange, ich habe Dir so viel zu fagen?«

91311111101 trat jetzt rasch und beschämt auf ihn zu,
driickte ihn die Hand und lief! sich in einen Sessel
nieder. �

,,Jch habe einen tüchtigen Nitt geiiiacht«, ver-
setzte er, ohne Jenen anzublickeie »Es geht nichtsdarüber �«

»Um die Unruhe des Herzens iiiomeiitait los zu
werden«, fiel Alfred ein. »Das ist in der That
wahr; 0, wie freue ich i!!ich auf den ersten Ritt.

,,Di! siehst mich erstaunt an«, fuhr er rasch fort,
als Williiiiii ihn fragend anblicktes »Wähnst an!
Ende gar, ich habe meinen Entschluß, Einsiedler zll
werden, aufgegeben? Das !!icht, mein Freund! Jch
beharre fest dabei, fester als jeinals, doch kann ein
solcher Entschluß die so iiothiveiidige Erholung El!
frischer Luft 1111111 ausschliessen. «� Apropos, 913111111101,
Ellinor ist abgereist �� sie kehrt iiicht wieder nach
Hochkirch z!!ri·!ck.«

»Ich hörte es bereits-«, erwiderte dieser !iii"!hsain,
»Du scheiiist ihre Abreise ruhiger ertragen zu k"oi!iiciI-
cils ich befürchtet«

»Was !villst Du«, sagte der Graf, langfamdik
Achseln zuckend, während feine Stirn sich uii!di"!ftertc-

_.��

«! Nachdriick verboten.



ggik fiiid in Frieden voii eiiiaiider gefchiedeii; die
1111111111", ivelche ich einst fo wahiisiiiliig geliebt, ist
todt für 111111!, 11111 sie werde ich traiierli ciiii Grcibe
ssieiner lFllc-rli, ili ihr mein einziges! Gliick beweinen
iiieiii Leben lang.  Lady L. ist der Gegenstand
sncilier scheuen Lkerehriiiics 11e1110rD1�11� eine F!eilicse,
V» ilieiiie irdischen Llsiiiische sich nicht iliehr naheii
disk-feil. klltcict sie in die Welt ziirlickkehreli, all-J der
sjk sich freiwillig verbannt, iilll nieiiie Schuld zu
fussssksH ich dcirf ein noch grösseres Lpfer von ihr
iiiilst 111111111	11e11. Sie sah die Icotlsiiieiidicskeitiiiiferer
Trennung ein, doch inuszte ich ihr ein Ziigestiilidliisi
iiiacheli, das; schwerlich erslillt werden wird. szch
hatte niemals? ein Geheimnis; voii Dir, mein einziger
Freund nnd Bruder. Du kennst alle ineine Sünden,
11111111111 sollte ich Dir das» Besser-e, ivozii ich die guten
Luni-stille und Entschließung rechne, nicht inittlseileiik
»� Clliliiir bat inich, nach szcilsresksfrist e111e Ansrage
an mich richten zii dürfen, ob ich wieder an Glück
glailbeii könne. »Ich habe e13 11!�; 11i11!t 11e1111ei11e1t�
doch wird die Ariiie sich eine Busie iiiid Entfagliiig
auferlegen, während sie nun schon so bald ganz
glücklich sein könnte. �-�» Auch dieses» verhehlte ich ihr
nicht.  Sie inuslte an meiner flliilse erkennen, wie
lieb der Gedaiike mir geworden. Doch, mein
Z-i·eiiiid, mit einer .92"_1e11111e11 ist in solchen Dingeii
nicht zu rechten; sie siegt überall«

Vsilliciiii erhob sich, sslkde
den Blick«
seine unselige Liebe zu jener Faun? E��

Die .92"�	111D mit sanftem Druck.
Wcireii sie ciusgelveclsselt ivordeii in dieseii legten

�llinnbeii? �-- -311 war die wilde Leidenschaft des
jungen Grafen geblieben; hatte Llsilliciiiis Brust sie
1111f11e1111111111e11?

»O, ivcirliili inuszte es so koiiiiiieii Z« seufzte Letzterer,
den sereiiiid traurig cinblickeiid »Du tbdtest iliich
iliit Deiiier ewig gleichen Eaiislliiittls und Glite;
ioerde zornig auf mich, schelte niich treulos-«, dann
iverde ich mich wieder fühlen wie ein klliciliii und
kalili sie non mir schütteln, diese Qual, die inich ei·-
liiedrigt vor mir selbst, und deii Schlaf, den zriedeii
der Seele mir raubt«

»Es scheint, 11113 ob wir die kltolleii vertauscht
hätten, iiieili armer Lsilliciilisp sagte Alsred, und
ivuiiderbcir leuchtete e13 in den diiiikleli Augen auf.
,,Dli siehst, wie leicht ist, dem Diiliioii der Leiden:
schast, in welcher Gestalt derselbe auch austreten
mag, zii verfallen; um wie viel leichter e13 ist, zii
richten nnd zu 11111l	1e11� als sich zu lvcippiieii mit
1111111111  S&#39;i1e111!e11e11 gegen solche Gefahr. szch zürne
Dir nicht, Dli tierlelzest keine Pflicht mit Deiner
Liebe, nur sieh Dich vor und ergreife Dein Gliicl

B e k a n n "t" m 11 spch f n 1111.
Tssctreffeiid die Verpachtniig der zum hiesigen ftädtifclseii Krakanew

Vorwerk gehörigen Acker: iiiid Bsiefeiiparcelleii nnd zwar vom l. Okto-
ber 1883 bis dahin l892.

Die Licitciticiii wird auf den zu verpachteiideli �Entgelten selbst aligehiilteii iiiid daiiiit am
6. September er., Voriiiittiigsck 9 Uhr, am .llrataiierDLssii·itic-rk der 131111111111 gemacht 111e1De11,
1111191111111 |1111�J�1111l1tl11|1111e iliit deili 7111111111111111e111l11De11, D111: D11� �l1eD11111111111e11� unter welchen die 511er:
pciclstiiiig siatlsiiidet, bei Tiegiliii der Licitiitiiiii an 1:11 und Stelle iniblicirt 111e1De11.L115 werden
ciucli 11111311111111111� 7111111111 bei der Tusrpcicliliiiiss ;ugelcisseii.

Tlc�cIiii«:-liili, deii BE. Aligusi IHHQ.

Diinger-Ve
Dienstag- den  September«

reciii der Diinger nur» den Pferdeftiilleii der
ziir Berpiichtiiiixs

:!i�aiiic-lciii, den 235. August l882.

Bekannt

Der Piagistrat

rpachtung
er. Vormittags l0 Uhr gelangt in iliiscsreiii 11511:
4. Eoeadrou vom l. Oktober ab auf weitere 3 Hccihre

Der Niagiftrat

mai-bang.
Dei« Jahrecltag der rnhnivolleii Schlacht bei Sedan soll mich in diesem Jahre

Jcstzug
in unserer Stadt durch einein

der Schulen tiiid Vereine und durch ein
allgemeines«

in Stadtpark gefeiert werden.g
�gioffisfcft

Die. Aufstellung des Festziiges liegiiiiit uin 1 Uhr Nachmittags; Der Zsesiziig nimmt
seinen Weg vom Siegesidenkiiicil durch die schildert: und tlrcikciiiewstrcisze über den Ring, durch
die stlosterz Andreacikirclx und Qlscisscsrsiriisze nach dein 3tiidtpcirk.

Tuc- _ · _
Stadt ist auf s lllir Abends sesigeselst

Fsreieoncert nimmt iiiii I} Uhr seinen Anfang; der Jlliickiiiarsch nach der

Au die geehrte kliiirgerschiist richten wir die Ansftirderiilig,geslilligst auch bei der Feier dekJ
diegjiilsrigeii SedciiisesteT ivie in srlihereii «ccil!reli, ihre sialriotische lvesiiiiiiiiig durch Beslaggiiiig liiid
no» Alieiids H 11111 ab durch Jlliiiiiiiicitiiiii ihrer

llilsere Mitbürger in
keit ergebeiist eingeladen.

9111111511111, Den l4. August 1882.

.Lic«iiisei« bekunden zii wollen.
Stadt und Land iverdeii ziir Theilnahme an der patriotischeli festlich-

Das FeftcoiiiitC

Die höhere Knabeuschule » »
feiert dar» Zedciiifest durch einennin Freitag» deii lzScptetiibisr er» Nachmittags  Uhr
iiii sssrüsiiiixsgscicile des» evangelischeli cclsiilhciiises stattsiiidelideii cchiilcittiis, zu ivelcheiii hierdurch
ehrerbietigft eiiiladet » _

3111111611111, Den W. August 1882.
P. P.

Kittelmann, flieetor.

Oierdiircls erlaube mir die ergebeiie Aiizeisse, das; ich das:- seit l:3 fszcihreii non mir gefiihrte
elierlicheä g i 0 &#39;s· 0o
Spezeren nnd ColomalivaareinGescljaft

 Sierau: E. "W. "Werners Wwe.!
Vom l5. Angnsten ab für iiieilie eigeiie kllechiiiiiig libeitiioiiiiiieii habe und unter meiner Firma
IIODCPT "VOIHIOP sortsiihreii 111e1De.

Jiidein ich iiieiiieii ergebeiisleii Dank siir dass inir bisher geschenkte Vertrauen hieriiiit ab-
Hatte, verbinde dciiiiit die ergebeiiste Bitte, nur dasselbe auch fernerhin scheuten und erhalten zu ivolleir

9111111611111, i111 August 1882. Hocliachtiiiiggvtill

Robert Werner.

101e eilt Verbrecheiz so fchiiell 11113 11111111111!; wer kann auf klJtenfcheiilscrzen
»� ivusite der zcleiiiid Alles? ttcilintck er bauen?Die Seit ist eine lvettei·iveiidische �Dame, sie

Liichelnd �bringt Wandlungeii hervor, die wir in unserer Selbst:
schaute Alsred ihn cui und reichte ihiii dann silisililichsliebe für ilniiiiiglicls halteii.« Ftirts. folgt.!.

Der iieiie Reichizliotc ist angclkoiiiuieiit
Dieser beliebte lloltsilcileiidcsr 111113 Dem Verlciis von

Velliacseii E tllaiiiics in Llieleseld und Leipzig ist in diesem
Jahre wieder eilier der ersteii auf dein �Blaue, vor unci liegt
ichoii der neue Jahrgang siir 111m3. Allerdings liiiisseii sich
die Oerreii dlcileiideriiiiicher iliiilier liiehr eilen, denn die
noiiliirreiiz ist 111111"; und wer zuerst konilnt, iliahlt zuerst.
13111111 auch liach seinen Leistungen verdient der »deutsche
1llei1l	31111te� die erste Stelle unter den Jicilenderii und darf
deili Volke 11113 e111e gesunde, krctsticse und bekoniiiiliche Kost
wariii elnpiolsleii 111e1De11. Der neue Jccilsrgiiiig erfreut 111113
el1e11i11 durch deii guten Ouiiwr seiner Anekdoteih seine inter-
eiiciiiteii Erziilsliiiisseli und vielen �Brnftitu, die delli Kalender:
leier 111 wisseli gut und 1111111111! sind »� ivie durch die zahl-
reichen priichtigeii Bilder, ivelche er uns bringt. Die wich-
tigfleii Weltbegelieiilseiteii des; lessteli Jahre-J iverdeii deiii
Leier bildlicls vor Augen gesinnt, 115011111115 berühmter Nlcinner
il. s. w. Als; fearbeiidriickliild, D1113 eiiigercihiiit einen sehr
schiiiieii z;iiliilierschiliiick· sur-J delitsche sJiiiiH bietet, bringter 111113 Die13 Jahr deii »alteii Fritz« und als« weitere Gra-
tiszbeigcilie, elienscillsz zum Aushciilcseli an die Wand oder
Stulieiitliiilx einen schon ans Puppe ciusgezogeiieii »Wcind-
kaleiider«. �hier sich also deii neuen klleichszbiiteii siir 40 Pf.
ersteht, hat 1111113111111 zugleich =�111e1.92111le11t1er. Doch was sollen
11111� Instit« sagen; kauf D1111:l1eid	3110te11 und lieLi ihn, du
lietoliililst mit ihiii e111 e11e111"0 l1iLli11e13 als schöner? HausbuchIiir D1113 111111111 Jurist.

Oeffentliche Versteigersiiig
Heute Dienstag Vorm. l0 Uhr soll im

hiesigen Auctiiiiicsliilcile 
l großer Jaareiifchraiik

versteigert werden. 
Jaunsc-�n, Gerichtgoollzieher.

III R. Titze �aß
einpsiehlt

neue Hcl!otteii-;3ertnge,
crmrn vlillhrnnd, als etwas:- Vorzlicslichesz auch

täglich frisch geräuchert.
KÖLNER

Æsllssllklllbklk 
 Früher Pius-Kalender!

für 1141-423
lX.J:1l11&#39;1:r111g. 224 Seiten 16°.

ll11 ll1ell1ll1l 11ml vielen Illustrationen.
3 Rebus mit 30 Preisen

2 Prämien-Bilder.
ltnsg11z11iehi1etster reiehhnltiger92"11lksk:1l1�111l1-�r 111it iliiterliiilteiiclemiiilcl sirtlktlscslicsiii Inhalt. V011 derkiitlicilisccllisii Presse auf&#39;s wärmste1�111|1l&#39;11l1l1�11.Als &#39;l�itell1il1l 11111 Pnrtraits derviel« 1111111111 lliseliiite. Zwei illu-strirh� l-Irz51l1l1111g1111 1&#39;011 �WilhelmK111�l1 111111 Jciscssill Maurer.llliistrirtcs .I;llii«c«s�lclliitlsclitiii vonW, l1�1-11it1�11t11:4.. �1�:1l1111:1II�ius�IX.111 R0111  mit Ahhildilng!. JosephV1111 Keller 111111 Maria. Lenzen�1111 z! l�oi«ti«;iit·-!. Chor-Ruinell1-ist11rl1z1el1  mit 1111i!. Kreuz�111111111� 11m1 Kölner Domes  mit Bild!.L11I11111 111111 Sterben  &#39;l�est111nent!.

11:11&#39;t1111-J{ulentler, Iluinoristisches,1111131111-111. Jtnukdoten, Witzbilder,lüiiisel1a1ltl1il1l11r etc. 111 reicher
Fiill_11�. Reichhaltiges Kalendarium,Notizen, �l":1.l111�ll1�n etc.

Preis 1111r 50 Pfennige.
Verlag von J. P. Baohom in Köln.
Bot allen ll1111l1l13i111ll1�r11� Buch�bi11d_1_1rn 111111 Kuleuderverkäufem

vorruuiig. · In Namslau be1
Ad. Toebe.

Billigste Meile ncieli Amerika
vermittelst der lieriihiiiteii, elegant 1111D bequem

eingerichteten Poltdciiiisifer der

�Anchor-Line"
1&#39;121 6311113911111.

Expeditioii jede« Montag imd Freitag.
flseriiiitteliiiizs ooii Ageiitcsii verbeteii, da Provi-

sioiieii nicht gezahlt 111e1De11.
Billete werden zu Originalpreiseii ausgegeben bei
M. Flatau, Gencral-«lzcnollmijclstjgtrc,

Hamburg, Bank und AltenH.
Adiiiiralitätfte 12.  selbmecbicl. 511111113111. Hm.



Io|a
Ntir Alt. 1,25 fiir Den September.

Die cinsige gros;e, täglich ztllctltlal eric!!eiiietide, auf allett lsiebicsteit absolut unparteiische
Zeitung sind die itt �Berlin ieit Leiober o. sie« erscheiiieiideti

�ähnelte älnilirirljleu�.
Eileidiliilltinitrt� Inhalt, aenene nnD iUYtiiliiiilli-ii� Zier«ichierstattiiitxt iiber alle siiorlititititttisse aus dein Öle:biete Der �linlitii, �Den �lietieilrü nnD in�! . !tiitde�i-;»; aiicstiihrliehttes aller· Berliner Couroblattetu

Aboiitieiiteittottreics bei allen �litiiiaiiiteilten
unt« 93H. 1,25 pro :Ui·oitiit, Mit. 3,75 ttro Quartal.

d  t an« belaiiiit ntcsgeii ihrer ilbjuliltril Unparteilichkeit, iiittet·-! s L richten genau und sorgsattigs iiber alle kiiorisiiiige auf
l-.-«-"----.I·---7E&#39;t-.-·� Ei! deiii ttiebiete der Politik und lieben einen llcltcrblick iiber

die Stellung aller Parteien zu den grossen In:
aediraaen. 
äeiclsliell sich im Jseiiilletoin ini loealeu und bei-unsch-
ten Tlscil ebenso durch die Illeicltltiiltiitleih als auch frischen,
cinregeiideu Ton aus, bieten ihreii Leser-n als llnter:
lialtuiigesstoss spauitistide Rontane nnd  s�-r·«,altliiit-
gen; ihre Bank: nnd dssaiidclodjiachrichteii tDnnen
sicl! einer besonderen Genauigkeit riil!itiett.
beantuiorteti bereitwilligst sind enisfiihriiei! im Brief:
fasten alte durch ihre Altouueittcsti an sie gestellten An:
fragen, enthalten alle irgendiitits nöthigen �Brebneteuz,
landtvirtltscttaftlictseii sontie auch besondere» prompt dieLsetterberictstcs und nertiffentlichen Die Ziehuiigotisteiider großereti Staatslotteriein
eines Der nerhreitetiten iiliitter" Deutschlaiid-:-, sind auch
euer-reimt Die lnlligstc ztueiiual tiiglich erschei-
iteude ;3eitititg, Denn sie kostet pro September� um�
tust. ,23 bei aifeu deutschen Postaiistiilteik

absolut unparteiisch.
TM

l
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»Neueste :liiichrichten«ST- «

,,Neueste Nachrichten«� . _ s» ..-.;.--.«z«-vi..i-..-jY·,;-»z: . «ilkigste täglich zweimalersctieinende Zeitung 
-!

,,!lieueste :iltichrichteti«II« Z?

Nnturweine sind keine gleichniiissig menschlichen Fabri-kate, sondern Produkte der selbst schitileiiclcii Natur, ils-ni-nsch wie diese selbst, nicht immer gleich in Farbe oder_ aber gesünder und besser in ihrem primitivenund nnuirliqhen Zustand. als verbesserte gest-inne, muudreehtoder vyer weise womit kristalischön gemachte« WycitieSeit 1876 20 Centrnl-Geschiifte nebst eigenen Weinstuben  billigeKüche Weine per V· Liter ohne Preisaurschisg! und 210 Filialen inDeutsc an
Neue Filialen werden stets gern vergeben.

O E g� �Inu� Truges �5
II 2  : »; �im�Contrslgeschäft: IF ». 28885 l A|_|_3_ Es; _Ziwallstrasse 25. T H? -s-«»Y33k- « E - Marseille

v .- �ouuiualop Z ·,Berlin - F» ·: i:.«3:;7;-..«;:«..k:i::-«::":.": es »» »» « - «! ��..« rosdenLitesüesehxn: Z» tqqlkskppps Z3; _i1. Leipzigsntr. "n - l <gm :«&#39;p-1:JEÜÖJÜTCÜVÜQ.R��%H
Berlin m mgäävuarrnnnr�äm B I: INam Geschäft: Of« «; �s: s · · "T «· reg a"I- «- |_. E n. s o OJsruniomerstr. 4B. O O3 Z �Eä H g· · � &#39; An» -- Stettin. ·« . · » �u:_ UZD ,-·«-"-Z·· ,-ZBerlin F: s .3 III a: &#39; �� D -__  Das =g.-_=«-. «» anzigAuen Gelcbsn: m Si; », Z �I; H » _ �Ö �alle slexsnderplat: L] OF "z: . : S B. .« »» ·» »F m

O DJTE VIII; DE  Inn« O ««7.-.: i" V
Arm« DmKE --« E II� E I is« �E ca Gasse!.. -&#39; n. I d�. «.-btes Geschnft- - E« » ·· I - Z - HFriedrichstr. 103. IF l! « «. 2 J . H O Potsdamc.- ;«.· _ _... Es s T. e E i; ·. · �z� �-
83"� O J ä T; s Es? J «? z Yo Rostock6te: Geschäft: -2  »« �g; J: "f, Es;133. Lirrienlir. 133. . ,- �D II? E « Hi; E! g HAWOVST

, S« ä  ·«  it? Z-. &#39; ,- .2: E -- i _END! �"5 i� 2 Z; «? 5.5. r: «.- iraniiurlail.7ten Geschsft. «» »F, g Z  g u; .3�; «» . h .7. Elsasserstr. 7. Z« H  -- «?   .5" �Onlga er.� s-G-c «« näh-c: ööäidmuvz
loine  �komisch reinen nnqeirypsu! l Natnriveiiie, von denen der Hrrr Dr. Bischufi,vereldetei-  Jhnsmiker der König. Gut-tritt« und  in-n Puiizvzi-Präsldii zu iieriin gesagt hat;�Jolche primitiven Weine hiidfrnnknit-l-n  wie die Ihrigen! sind wir in Deutschlandnich! gewöhnt E»! liegt such Wtiltricirliiisilicli  ins Danziger Vernehen an der Ali- denChsmihi-i- zur Zeit noch mangelhafte-n lsceiiiitiilgs reiner siidlranzösisclier Weine,die wie die lhrigc-n keinerlei Veredelung erfahren haben�, weiche Wortemein Stolz und die beste Bvloz! nun« iiieiiitss Bestrelionn sind und bleiben

obonetehend verniohnsten OeutrnigeschiiitanNiederlq inC 
l! >i H *�l�l&#39;li Paul lhisehwilz,

 L» ,. .l. A. Kubus.
sowie auch in meiner

m!
1500 Nkatk

werben auf ein liiiidlicheiz lisriiitdsiiick zur i. .91!:
potbel bald eoent. l. October zu leihen gesucht.
Nähere Aiiskitttft ertheilt IV. lu-�ichell,

Deutsche fLTorsi.
iteueste Niustety unglaublich billig;apricnlVttisterkiirteti itersetidet auf «L"tIiiiiscl!

francit iiitd unisoust; aber nicht an In:
pcziererz nicht au Tapetenhäitdletz
nicht an Wicderverkäuscy fDnDern

nur an �liritiatleiite, da es uns  Ibiüilli nicht iniig:
lich, auf diese unglaublich billigen Slsreiscs iiiid eine:
gezeichnet schöne Wacire iioch Iicibatt bewilligen
zu können.
Bonner %ahnenfabrif, Beim n. Rhein.

I Iseksxxnntntcsszg ··
ThecrschivcsclScisc

bedciiteiid toirtsanter als Theerscsifcy vernichtet sie
unbedingt alle Arten Oautunreiiiigtciteti iiiid er:
zeiicst in kiirtester Frist eine reine, bleudeiidiueiste
Haut. Ltorrlitbizs Ei Stiick 5h �ilfa. bei

Apotlieker IV. Hilde.

Em Skhuhiuaelsergcsctle
kaiiit sitfott iii Arbeit treten bei dauernder Be:
scltiistiitstttkt J. Kirselisteiii,

Schi!hntacherineifier.
Auch können zwei Knaben, welche Schuh·

uiacher werden wollen, daselbst in Lehre treten.

Besitiet« von
Actien und Obligationen

der

heuer Eisciiltaljirhcdncs
Zlrlicireicsrllscljnslto. s. ist-g. Verlust schiilteti wollen, to. a. :lir.  SH der

efillgetiieitie
Börsensszseitiingtur

- Asrivabcctapitalistesit und Nenticrs
is» aufitierlsiitii gieinaeht.» �Sie �Qlllaeineine Biirscii-;3eitiiiig« enthält
 troti ihres» enorni billigen Preise-J uou pr. Quartal
II« IN. 2 einen vollstlttidizseii  8·oiir-I·3ettcl, correctestcs
»; Vcrloosiittgölistcy viele sonstige Besiliicseti nnd außer:
de« gratis i
z! die iieiieste Lliiogalte des circa 7EI Seiten uiiifassettdeti
OOUIOIEEIOI- Cemmeiitiirs,«� ioelcher fiir Tiesitter neu �ßerlhpapieren vou größter
·- Lisichtigkeit ist, da ans« dieseiii alle auf die beziiglichett
 sscittiere Einslusi habeiideii klterhiiltttisse ersichtlich sind,kund n. A. die Angabe Des ßaniit=iiiefeiiiiftesiiieigfee der
 ltetresseiidett Aetieit: i3esellschcifteti, das! Dotuicib Aetieti-
f: nnD tlieferneeapital, Sjniietheien: n.�llriaritiitenlieiaftnna,
soiitie sonstige Schulden, tliitersiiiliititz nnd Aetirteti,
 lslriindiitigsp iiiid tiseichaitojiihiz Dioideiidcstt nnd Genre:
"i stand, Tag tiiid Uesiiiiiiiiiitig be;iiglicl! der tiletterab
it» �lieriannnlnnef, IlattteitderDirectoreii iiiid Lliifsichtgrcitltszc
 tuitgiiederz Llitige uudfrreisiieiis Der �liahneiue. Je. enthalt.� Die kliedaetioti ertheiit unentgeltlich

Rath nnd Llticskigitst
·· in zuvertiissigster und offener �ltieiie, so dass. jede
I? Parteiliktskcit oder lliittmlsrlseit absoliit unnidxtlich

I ieDein Lrreiaiiif!, titelcheixi hieraiii Einsliift babeii loiiiite,

Tkörseitqkeitiiiig hat titalireiid ihrer. iieiiiisciltrigeir Ve-

Abotitictiictitct toerden nun allen ssrisliittstcilieit

�i Prvbe-:ltiiitttiic-i· oersinidt durch die Eijpeditiitii

Controle
«« des! CsieetistisLiesitsesxi ihrer �Jllinnnenten, lllll diese rton

dieselben auch auf giitistisse Vloiiieitte iuiu Anlaufvon Ciseeteit aiiinierkfiiiit tu tiiacheii. �Sie Allgemeine

Jutercssc des kleinen Capitiils
_&#39;-_ vertritt.

« die bit! Ende d. Du. erscheinenden �Jiniinnern girati-i».
II« «Obll1c :1liittiiiiei« titird II gratits TE als

.--.««1k wie� �wüst�:

ist. Die Iltedactiitii tiberiiitiiittt sei-net· die

sofort eiient. in". Tclcgritiiilti in briiachrichtixsetu sitntie

 steheito getiiixtettdcs �lienieiie aeaelieu, das; dieselbe nur dac-

etitgegeiiisetioitiitieti iiiid �Helm Altontieiiteii erhalten

ITTeriitiethiiticsI Ciii iiiiiltlirtecs z3iiiitiier« ist
zu oeritiiethcit und bald zu beziehen bei

H. Itrlfillßl�, fliiirierineifler.
tsszettkeidisitiarktprcisc der-Stadt Naiuslaii

vom 21i. August 1882.
Aäniiiitrr. �lllilller. �Jiiehrigiiftei�.
.11, �j «»- .� .16 .�-

Weicisii litt! siilrtgtx »« is« 20  i!! 5U
Geiste - i�1 sit! 1:! Im! ist �
LJiIfeV - l I  ist! 11 20 H! St!
kiiitggeii - lil I -�- 133 50 i.� �-
siartoffislit - «l i� �- « � � �-Heu  pro m! .liilogr.! I; -� � I � �� �
Stroh  pro Schock! J« -� �- _�- � --
�Butter  pro Eiter! 2 |10 � I� � �

l i
ssliresliiiier Schlachtoiehiuarlts Allarltberichtder Lisoche aitt :3l. und �J-i. August. Der Auitriets

betrug: l! 420 Stiick :liittdviel!  Darunter sit? Fchseih
312i suche! Der« geringere Austrielt oerattlaszte ein lebhaf-
tereg Verlaufgititeschiift titit etinae besseren �Breiten. Expori
nach Oberschlesieti l2 Ochsen, 79 stiihe, 5 �niillier, nach
Berlin und Sachsen til Ochsen, i5 Ruhe. klllati tahlte fiii�
5!! uilo Fsleifihgeioicht eijei. Steuer Prinuidirkiiare 57-�5t-4 M«
aiich darüber, �J. Qualitiit is. It! M» geringere 22H � Ast! Illi-
1.�! im!? Strick· Schweine. tllliiii zahlte fiir Siittilo Fleisch-
geioicht beste, feitiste Waare 57 skts �JJL, mittlere �ltiaare
-lH��50 Mk. :3«! Illii! Stiick Schafoieh tsletiihlt titurdk
fiir 20 Ftilo Fleischgeiiticht eijei. Steuer« Printaslisciiire 2l,-·!«
bis 2:2 M» auch darüber, geringste Qualität ol!iie Attgebot
4! x395 Stiick halber erzielten Auoiiiihttiepreisrn

Veratittvortlicher Eltebacteur: Oszlar Dpih.Druck und Verlag von O. Ovis in nlaitminn.




